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Zur Frage einer 2. Jahresgeneration von Boarmia 
punctinalis jcop. (consortaria F.) (Fortsetzung)

J. SKELL, Dresden

3.2 1962 setzte das Schlüpfen ein. Es zog sich, w ie die Ü bersicht zeigt, 
vom 21. Mai bis zum 7. August hin. Das h a tte  ich nicht erw artet. 
Ich betone dabei ausdrücklich, daß abgesehen von der Tatsache, 
daß es sich um eine Eizucht handelte und nicht um  Tiere aus freier 
W ildbahn, keinerlei künstliche Beeinflussung stattfand. Vom 
26. Jun i an schlüpften nur noch Weibchen, so daß ich n ich t m ehr 
die M öglichkeit hatte, wegen einer etwaigen 2.G eneration eineN ach- 
zucht durchzuführen. Es schlüpften insgesam t 16 W eibchen und 12 
M ännchen, die säm tlich der dunkelgrauen f. consobrinaria BKH. 
angehörten. In 5 Puppen w ar der voll entw ickelte F alte r abge-
storben . 
M ai 0 <5 Juni $  <3 Juli 9  <3 A u gu st 9  <5
21. — i 9. — i 10. i  — 3. i  —
22. — i 10. — i 20. i  — 6. i  —
23. 1 i 14. —  2 29. 2 — 7. i  —

15. — 1
16. — 1
17. — 1
18. 1 1
19. 2 —
20 . 1 —

22 . 1 —

24. 1 1
26. 2 —

3.3 W enn sich in der N atur das Schlüpfen ebenfalls solange hinzöge, 
so könnten diese A ugustfalter sehr leicht irrtüm lich  als V ertreter 
einer 2. G eneration angesprochen werden. Es w ird doch wohl zwei­
fellos so sein, daß bei vielen A rten, bei denen m an eine 2. G enera-
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tion nicht kenn t oder sogar in A brede stellt, un te r bestim m ten Um­
w eltbedingungen und vielleicht auch faktoriell begründet durchaus 
eine 2. G eneration auftreten  kann. Ich habe selbst 1960 eine voll­
w ertige 2. Jahresgeneration  von Cidaria citrata  L. erzielt, w ährend 
das Vorkom men einer solchen von nam haften  Fachleuten entschie­
den verne in t w orden ist.

4. Es steh t jedenfalls fü r mich fest, daß bei punctinalis Ende Ju li oder 
Anfang August im Freien aufgefundene F alte r keinesfalls ein Beweis 
fü r eine 2. Jahresgeneration  sind. Diese könnte nur durch Eizuchten 
oder durch spät eingetragenes Zuchtm aterial m it Sicherheit nachgew ie­
sen werden.
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Erhaltengebliebene Carabenreste aus frühgeschichtlicher
Fundstätte

RICHARD GRAMER, Dresden
M itarbeiter des Landesmuseums fü r Vorgeschichte, Dresden, fanden bei 

Grabungen Reste von Käfern. Die Grabungen dienten der ur- und frü h ­
geschichtlichen Erschließung der Burg Groitzsch an der Weißen Elster im 
Kreis Borna. Die Burg w ar der Stam m sitz der G rafen von Groitzsch, von 
denen besonders WIPRECHT VON GROITZSCH (* 1050) geschichtlich her­
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